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Regulativ und Durchführungsbestimmungen 
 

Die Österreichische E-Rolli Fußball Liga wird in Form von zwei eintägigen Turnieren 
(Frühjahres- und Finalrunde) ausgetragen. Gespielt wird in 2 Ligen zu maximal je 4 Teams, 
wobei die erste Liga, die stärkere Leistungsklasse darstellt. Der 1. platzierte in der 1. Liga 
wird zum „Österreichischen Liga-Meister“ gekürt. Es gilt das nationale Regelwerk. 

 

Aufteilung 

Grundsätzlich sollte nur 1 Mannschaft von einem Verein in einer Liga spielen. Für die Saison 
2018 wird das jedoch aufgehoben, damit die A-Mannschaften und die B-Mannschaften in 
einer Liga spielen können. Einzelne SpielerInnen dürfen am selben Spieltag nicht zwischen 
A und B – Mannschaft wechseln. Außerdem dürfen sie während der Saison den Verein nicht 
wechseln. 

Die Kaderliste wird am Anfang des Jahres eingereicht. Sie wird am Nennschlusstag an den 
Veranstalter geschickt und mit der Kaderliste vom Anfang des Jahres verglichen. 
Neuanmeldungen sind jederzeit möglich 
 

Punktesystem 

Für einen Sieg gibt es 3 Punkte; für ein Unentschieden 1 Punkt. Die Punkte beider Runden 
werden addiert. Bei Punktegleichstand wird wie folgt vor gegangen: 

 

1. direkter Vergleich 

2. bessere Tordifferenz 

3. höhere Anzahl an Siegen 

4. höhere Anzahl an erzielten Toren 

5. 5m-Schiessen (3 Schüsse/Team, danach alternierend) 

6. Nach 10 Schüssen/Team entscheidet der Münzwurf 

Ehrungen 

1. bis 3. Plätze bekommen einen Pokal und Medaillen unabhängig von der Anzahl der 
teilnehmenden Teams. 

Einzelehrungen sind „Bester-Tormann/beste-Torfrau“ und „MVP“ (Most Valueable Player). 
Beide werden durch Punktübergabe von der gegnerischen Mannschaft (Trainer und Kapitän) 
ermittelt. Bei Punkte-Gleichstand entscheidet die Turnierleitung bestehend aus ÖBSV 
Delegierten, Turnierorganisator und Oberschiedsrichter. 

Spielplan & Spielmodus 

Gespielt wird an beiden Spieltagen im System jeder gegen jeden. 

Der Spielplan wird vom jeweiligen Veranstalter in Absprache mit der sportlichen Leitung 
vorgegeben. Der vorgegebene Zeitplan muss eingehalten werden, ansonsten wird das Spiel 
nach einer Wartezeit von 15 min. mit 3:0 für die spielbereite Mannschaft strafverifiziert. 
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Termine: 

Frühjahresrunde: 26.05.2017 in Linz (OÖ) 

Finalrunde: Herbst in Wien 

  

Anmeldung 

Spielberechtigt sind ausschließlich ÖBSV-Vereinsmannschaften (keine 
Auswahlmannschaften) mit Spielerinnen und Spielern, die einen gültigen ÖBSV-Sportpass 
besitzen. 

Ein(e) SpielerIn, die in der Frühjahrsrunde ein Verein vertreten hat, darf in der Finalrunde bei 
keinem anderen Verein starten. Sollte der Verein ein Team in jeder Liga haben, so ist es 
möglich die Liga zu wechseln. Es ist nicht möglich an einem Spieltag an zwei verschiedene 
Ligen zu spielen. 

Ein Team besteht aus 4 aktiven FeldspielerInnen von denen eine(r) der Torwart ist. Weiters, 
darf eine Mannschaft maximal 4 ErsatzspielerInnen nominieren. Ein Team besteht daher 
maximal aus 8 und mindestens aus 4 SpielerInnen.  

Ein Bewerbspiel wird abgebrochen, wenn sich bei einer der beiden Teams weniger als 2 
Aktive auf dem Platz befinden. 

Bis zum 31.03. müssen sich die Vereine mittels eines Schreibens mit beigelegter Kaderliste 
für die Liga anmelden. Die Anmeldung der jeweiligen Teams für einzelne Runden erfolgt 
mittels Anmeldeformular der jeweiligen Veranstalter. 

 

Ausrüstung  

Die Wettkampfbekleidung für jedes Team besteht aus einheitlichen Dressen. Der/Die 
Torwart muss darf nicht die gleiche Farbe wie das restliche Team anhaben. 

Die Nummern müssen deutlich sichtbar auf der Rücklehne des E-Rollis angebracht werden. 

Ein Elektrorollstuhl darf max. 10 km/h fahren. Speedtest können durchgeführt werden. 

Fußgitter müssen verwendet werden. In der ersten Liga dürfen keine Plastikgitter verwendet 
werden. In der 2. Liga muss der Oberschiedsrichter die Befestigung von Plastikgittern 
kontrollieren und freigeben. Sollte der Oberschiedsrichter Einwände gegen ein Fußgitter 
haben, so müssen diese beseitigt werden, bevor der/die Spieler/Spielerin spielberechtigt ist. 

Beckengurt muss verwendet werden. 

Schwarze Antriebsräder sind verboten!  

Vor Beginn jedes Spieltages muss sich jedes Team dem Oberschiedsrichter zum 
Materialcheck präsentieren. Oberschiedsrichter gibt das Material erst danach frei für den 
Wettkampf. 

 

Klassifzierung 

Vor den beiden Spieltagen werden die SpielerInnen von einer ÖBSV-Klassifiziererin evaluiert 
und in Klassen eingeteilt. Die Spieler bekommen eine Klassifizierungskarte, die auf dem 
Schreibertisch aufliegen muss, sobald diese im Einsatz auf dem Spielfeld ist. 
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Spieldauer 

2 x 20 min in der 1. Liga und 2x15 Minuten in der 2. Liga. Die Pause beträgt jeweils 5 
Minuten. 

 

Strafen  

Eine Verwarnung erfolgt durch eine „Gelbe Karte“. Bekommt ein/eine Spieler/Spielerin eine 
zweite gelbe Karte so erfolgt ein Ausschluss durch eine rote Karte. Ein Ausschluss gilt für 
das laufende und für das nächste Spiel. 

Wird ein/eine Spieler/Spielerin in einer Runde zwei Mal verwarnt, so ist diese/r im nächsten 
Spiel gesperrt. 

 

Turnierstrafe 

Bei grober Unsportlichkeit entscheidet das Wettkampfgericht auf Antrag des Schiedsrichters 
über eine Turnierstrafe. 

 

Wettkampfgericht, Schiedsgericht und Proteste 

Lt. ÖBSV Richtlinien 

 

Sportmedizinische Versorgung 

Für Sportveranstaltungen des ÖBSV muss die Notfallversorgung für Athleten und Zuschauer 
gegeben sein. Umfang und Organisation des Notdienstes richtet sich nach der Gefährdung 
bei der Sportart, Größe der Veranstaltung und örtlichen Gegebenheiten. Ziel ist die optimale, 
medizinische Versorgung von Notfällen aller Art (von leichter Platzwunde bis zum Polytrauma, 
vom Sonnenstich bis zum Herzinfarkt) bei Sportlern, Funktionären und Zuschauern. 

Die Verantwortung für eine optimale medizinische Versorgung bei Notfällen liegt allein 
beim Ausrichter von Veranstaltungen 

 

Organisatorisches 

Der ÖBSV verpflichtet sich für die Nominierung und die Finanzierung der Schiedsrichter und 

Linienrichter laut Gebührenordnung. 

Eine geeignete Halle, Bälle der Größe 33cm, Spielstandanzeiger, Torstangen, Tape für die 
Spielfeldmarkierung, Verpflegung/Kantine sowie genügend Toiletten sind in der 
Verantwortung des Durchführenden. 
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E-Rolli Fußball 

Kontakt Österreich  

 Österreichischer Behindertensportverband ÖBSV 
Brigittenauerlände 42 

1200 Wien 

Tel.: +43/1/332 61 15 

www.oebsv.or.at 

 

 E-Rolli Fussball Österreich 

info@erollifussball 

http://www.erollifussball.at 

https://www.facebook.com/erollifussball.at 

 

Kontakt international  

 Fédération Internationale de Powerchair Football Association FIPFA 
http://fipfa.org/ 
 

 European Powerchair Football Association EPFA 
http://europeanpfa.com/ 

 

Regelwerk national  

 E-Rolli Fussball Regeln 
http://www.erollifussball.at/wp-content/uploads/2015/04/fifpa_regeln.pdf 
Stand: Dezember 2010 

 

Regelwerk international  

 FIPFA Regeln: 
http://fipfa.org/wp-content/uploads/sites/2/2011/01/FIPFA-Laws-of-the-Game-

Approved-December-2010.pdf 
 

 Klassifizierung: 
http://fipfa.org/les-secrets-du-systeme-de-classification-de-la-fipfa-reveles/ 
Stand: Dezember 2010 
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